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Zur Wahl im Wahlkreiſe GrandenzStrasburg

Wegen des Todes des bisherigen Vertreters rrn
Lyskowski Miliszewo iſt demnächſt eine Erſatzwahl im

S r r eng e eahlkreis zählt 42 8 Proz Evangeli und ProzKatholiken Unter den Kalholuten iſt aber ein recht weſent

licher Theil deutſcher Nationälität und unter ihnen ſind viele rechts nationalliberalen Bieler entgegenſtellen Dieſer ſiegte
nicht Uktramontane Wenn ſich die Parteien im Wahlkampfe
nach den Nationalitäten ſondern ſo haben da ſämmtliche
Evangeliſche ſowie die Juden Mennoniten und Diſſidenten
ven Deutſchen zugezählt werden können dieſe die Ausſicht den
Sieg zu erringen Der Wahlkreis iſt denn auch von 1867
bis 1881 im Reichstage durch Deutſche vertreten geweſen
Erſt bei den Wahlen von 1881 und 1884 iſt Herr v Lyskowski
als Sieger aus der Wahlurne hervorgegangen Der in dem
Wahlkreis erſcheinende Graudenzer Geſellige erklärt es nun

wie die N A eitirt als eine Ehrenpflicht für
alle Deutſchen ihrerſeits alle Kräfte anzuſtrengen um
diesmal die Wahl eines Polen zu vereiteln Der
liberale Wahlverein habe als Kandidaten den früheren
Finanzminiſter Geheimrath Hobrecht in Ausſicht ge
nommen und der Vorſitzende des Vereins habe denſelben
bereits den Führern der Konſervativen und der ſogenannten
Mittelpartei vorgeſchlagen Auch die aftchetreiſin e
würden diesmal keinen eigenen Kandidaten aufſtellen ſondern
nach einem vor nicht langer Zeit mit den Nationalliberalen
geſchloſſenen Uebereinkommen für den nationalliberalen Kan
didaten Hobrecht ſtimmen Wir würden den Fall nicht zur
Sprache bringen wenn die Norddeutſche aus der vom Ge
elligen gemeldeten Bereitwilligkeit der Freiſinnigen jener

Wahlkreiſe nicht ſogleich Kapital gegen dieſe Partei
ſelbſt zu ſchlagen ſuchte Sie will den auf die Freiſinnigen
geſetzten Hoffnungen nicht Glauben ſchenken und ſucht dann
die Freiſinnigen in der Provinz von der Parteileitung zu
trennen indem ſie jenen diesmal ausnahmsweiſe nationgle
Geſichtspunkte zuzugeſtehen geneigt iſt dieſer aber nicht Die
Freunde der Regierung und die Konſervativen haben gerade
bei den Wahlen in Weſtpreußen ſeit einer Reihe von Jahren
am wenigſten ſich das Recht erwörben ſich auf
nakwnale Geſichtspunite beruſen zu dürfen Bis gegen

Ende der Siebziger Jahre haben die Mitglieder aller Parteien
dort in jenen Wahlkreiſen wo die Wahl eines Polen als
De erſchien den nationglen Geſichtspunkt vorangeſtellt
Die Mitglieder der nationalliberalen und der Fortſchritts
Partei ſtimmten im Wahlkreiſe Roſenberg Libau immer wieder
für den ſehr konſervativen Grafen Dohna Finkenſtein in

latowSchlochau für den Grafen zu Eulenburg und ſie ver
halfen ihnen damit zum Siege Jm Jahre 1874 ſtimmten
mit ſämmtlichen Liberalen auch Freikonſervative und Konfer
vative in BerendPr Stargardt für den der Fortſchritts
partei angehörenden Kreisgerichtsdirektor Worzewski der frei
lich nicht ſiegte aber in das Abgeordnetenhaus auch mit Hilfe
konſervativer Stimmen gewählt wurde Jn noch anderen
Wahlkreiſen ſtimmten ſämmtliche Parteien für nationalliberale
oder freikonſervative Kandidaten Das änderte ſich bei den
Reichstagswahlen von 1878 Faſt in allen Wahlkreiſen
welche bis dahin liberal wenn auch gemäßigt nationallibera
vertreten waren erhob ſich damals ein konſervativer Anſturm
gegen die bisherigen Vertreter Jm Wahlkreiſe Stuhm
Marienwerder wurde dem bisherigen Vertreter dem ſehr
gemäßigt nationalliberalen Oberbürgermeiſter v Winter

m Taienpredigten
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Der Argwohn riecht den Braten ehe das Kalb
noch geſtochen iſt

Vor hundert Jahren iſt in Merſeburg ein Büchlein mit dem
ſonderbaren Titel Apophtegmatiſcher Vormund von Johann
Riemer erſchienen dem unſer Spruch entnommen iſt Auch
ſonſt ſtellt die Volksweisheit dem Argwohn ſchlimme Zeugniſſe
aus ſie ſagt e mit dem Teufel aus einer Schüſſel oder
nennt ihn gax des Teufels Buhlerin

Daß der Argwohn dieſen üblen Leumund verdiene geht
ſchon daraus hervor daß er der Natur des unperdorbenen
kindlichen Gemüthes durchaus fremd iſt Kinder glauben nicht
nur Vater und Mutter ſondern nahezu jedermann aufs Wort
mißtrauen ſie einer Verſicherung einem Anerbieten einem
Verſprechen ſo haben ſie ihre guten Gründe dazu vie entweder
in beſtimmten t wurzeln t in der angeborenen
und wahrhaft göktlichen Schen welche die Reinen von den
Uüreinen fern hält Mit Unwillen weiſt der gläubige Chor
vie Zwiſchenreden einzelner Zweifler zurück welche ihm die
Freude an unglaublichen und doch ſinnreichen Märchen an
haarſträubenden und doch lockenden Abenteuern verderben
wollen Jn den Schulen ſind diejenigen Lehrer die unbelieb
teften die en lick trauen keiner elauben kein Papiexſchnitzel ununterſucht lafſen ſondern über
Inehrlichkeit Durchſteckerei Verſchwörung wittern und es
verräth ſich ein geſunder Sinn darin und
Uebermuth der
ihre Poſſen ſpielt die mit ſpähenden Augen ſchleichenden
Schritten und ſchnüffelnden Naſen im herum
ſpioniren ob nicht irgendwo ein heimlicher Abſchreiber Bank
ſchnitzer vder Fliegenfänger zu erwiſchen ſei Selh de
bravſten la kheilen die ſeixende Genugthuung der minder

ut ängeſchriebenen wenn in der Singſtunde ein vermeintlicherd ſich ta

erathewohl ein Schlingel der zufällig an dieſem
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der freikonſervative Freiherr v Buddenbrock entgegen
ſtellt und dieſer ſiegte auch in der engeren Wahl Sane
andidatur war vom nationalen Standpunkte aus gefähr

lich weil diefer Wähtkreis ſchon einmal durch den Polen
v Donimirski vertreten war Herr v Buddenbrock ſiegte
guch in der engeren Wahl nur mit Majorität über
einen polniſchen Gegenkandidaten Jm Wahlkreiſe Graudenz

damals noch weil auch die Fortſchrittspartei für ihn ſtimmte
Auch 18814 ſtimmte die Fortſchrittspartei für Bieler Herr
v Puttkamer trat aber wie in Danzig dem Abg Rickert ſo
in Graudenz gleichzeitig dem Nationalliberalen Bieler ent
gegen Es gelang dem Bruder des Miniſters damals weder
dort noch hier in den Reichstag zu kommen aber durch

einander ſchon ſo verhetzt daß in engerer er der Pole
v Lyskowski ſchon mit über 1000 Stimmen Mehrheit ſiegte
Jn Deutſch Krone verdrängten 1878 die Konſervativen
den nationalliberalen Rittergutsbeſitzer Lehr durch den kon
ſervativen Grafen StolbergTütz und den zu z evangeliſchen
Danziger Landkreis verſchafften ſie 1878 den National
liberalen Albrecht verdrängend in engerer Wahl dem Propſt

Michalski 1881 dem päpſtlichen Prälaten Landmeſſer ſchon in
erſten Wahlgange wobei Landrath und Regierungsräthe für die
Wahl des Prälaten eintraten Alſo die Konſervativen
haben es zuerſt aufgegeben bei den Wahlen in den ſprachlich
gemiſchten Provinzen den nationalen Geſichtspunkt voran
zuſtellen Seitdem iſt der nationale Geſichtspunkt nur
immer zu dem Zweck vorgeſpannt worden um die freiſinnigen
Wähler zur Wahl konfervativer Kandidaten anzutreiben Wo
es ſich um die Wahl freiſinniger Kändidaten handelt da gilt
jener Geſichtspunkt mit einemmale nicht Die freiſinnigen

ähler Weſtpreußens und Poſens ſollen ſich wie Deutſche
zweiter Klaſſe behandeln laſſen Die Neigung ſie ſo zu
behandeln trat zug deutlich ans Tageslicht bei den Reichs
tagswahlen des Jahres 1881 im Wahlkreiſe Thorn Kul m

beſitzer zum Theil früher entſchieden Libexale eine Ertlärnng
wonach ſie zwar für die Aufſtellung eines gemteinſ n
deutſchen Kandidaten gegenüber dem Polen ſeien der deutſche
Kandidat dürfe aber nicht über die nationalliberale
Partei hingus nach links gehen für ein Mitglied der
Liberalen Vereinigung oder der Fortſchritt spartei
würden ſie unter keinen Umſtänden ſtimmen Dieſe
hre ſtellten alſo nicht den nationalen Geſichtspunkt
ſondern die Getreidezölke in den Vordergrund Sie
erhofften von dieſen große Vortheile und würden eher für
den Polen v Sezeniecki als für ein Mitglied der beiden jetzt

weil jener ein Freund der Kornzölle iſt dieſe nicht Es wurde
der nationalliberale Dommes alle entſchiedenen
Liberalen ſtimmten für ihn die Konſervativen ſtellten aber
n dem Staatsanwalt Feige einen beſonderen Kandidaten auf
u e

gewählt Nach derſelben Methode wird ſeitdem in allen
Polniſch gemiſchten Wahlkreiſen verfahren Die N A Z
ſtimmt der Parole zu Die erſte Pflicht iſt es allen Partei
hader bei Seite zu werfen und vereint den Plan zu be
treten hier heißt es nicht konſervativ oder freiſinnig
hier heißt es deutſch Wir ſtimmen zu

Halle a d Saale Sonntag den 25 J

Strasb urg ließ ſich damals Herr v Puttkamer Plguth dem

Vor Beginn der Wahlagitation erließen gegen 30 Großgrund Ehe

zur freiſinnigen Partei vereinten Fraktionen geſtimmt haben Sa

Herr v Sczenieckt wurde ſchon im erſten Wahlgang

Aus den obigen
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i

d vie Regierungesfreundlichteit gepachtet m haben laut
dieſe Parole reſpektirt worden i W Den die t
Rede ſtehende Wahl zu irgend welchem Kehren überhaupt
geeignet iſt ſo ſollte ſie vor allem der Norddeutſchen Anlaß
geben vor der Thür ihrer intimſten Freunde mit dem Beſen
gehörig aufzuräumen

e Politiſche Ueberſicht
Ueber die Frage wie nach dem Ausfall der engliſchen

Parlamentswahlen nun die Löſung der iriſchen Frage
betrieben werden wird läßt ſich jetzt eine kompetente Stimme
vernehmen United Jreland, das Organ Mr
Parnell s drückt Bedauern über die Unwahrſcheinlichkeit

die konſervative waren die Deutſchen unter aus daß Lord Salisbury irgendeine Geſetzgebung vor Oktober
verſuchen werde und ſagt dann weiter Wir bedauern es
weil deſto eher die neue Regierung Angeficht zu Angeſicht mit
der Thatſache gebracht wird daß ſie nur mit eiſerner Hand
regieren kann je beſſer es für alle betreffenden Theile ſein
wird Ein Zeitraum von wilden und beklagens
werthen Kämpfen iſt unvermeidlich Lord Salisbury
wird dazu getrieben werden mit ſeinen Handſchellen hervor
zutreten gleichviel ob er oder wir es gern fehen Man nehme
z B die Landfrage Während die gerichtlich feſtgeſtellten
Pachten von Tage zu Tage unerträglicher und unmöglicher
werden giebt es abſolut keine fung auf Abhilfe durch
ein engliſches Parlament Die Aera des Nichtsthuns welche
das Jdeal der Tories ſein dürfte bedeutet Exmiſſion und Ver
nichtung für die iriſche Pächterſchaft Es liegt nicht in der
menſchlichen Natur daß die Pächter länger anſtehen ſollten
ſich ſelber zu helfen wenn ſie zauderten würde das donnernde
Klopfen der Gerichtsboten an ihren Thüren ſie zur Thätigkeit
anſpornen Ein weiterer Feldzug gegen das Landlordthum iſt
unvermeidlich Keine Organiſakion könnte ihn unterdrücken
und keine iſt erforderlich zu ſeiner Führung denn es iſt das
Prinzip der Selbſterhaltung welches ihn in Gang bringt
Ehe Daher viele Monate verſtrichen werden nach einem ge
bieteriſchen Naturgeſetz die Landlords mit Feuer Schwert und
Brecheiſen den Krieg für ihre Pachtzinfen erklären und Lord
Salisbury wird gezwungen ſein mit einer nenmodiſchen
Zwangsgkte zu ihrem Beiſtand zu eilen Dann wird das

e kominen Inzwiſchen und nachher wird es viel
Elend Opfer und Streit geben Aber für all dieſes wird
die Verantwortlichkeit auf die Häupter der blinden und arro
ganten Kaſte fallen die das Anerbieten eines aufrichtigen und
an n Friedens mit ihren Landsleuten verachtet und
darauf geſpien hat Jn Freeman s Journal in Dublin
wird der Vorſchlag gemacht in Jrland eine 1 Schilling

zu veranſtalten um Mr Gladſtone gegenüber
dem alten Parlament in Collegegreen in Dublin eine Statue
zu errichten und zwar als ein Zeichen der Dankbarkeit
des iriſchen Volkes für den i britiſchen Stagtsmann
der Gerechtigkeit für Jrland beſürwortet hat

Wie man aus Peſt verſichert wird der ungariſche
Miniſterpräſident Herr v Tisza ſeinen Landaufent
halt gegenwärtig nicht unterbrechen ſondern erſt am 31 Juli
in Peſt eintreffen wo er bis Mitte Auguſt verbleiben werde
um ſich ſodann nach Oſtende zu begeben Die in den Blättern
S Meldung daß der iſterpräſident ſich infolge
der letzten Perſonaländerungen in der Armee demnächſt von
Geszt nach Peſt und ſodann nach Wien begeben werde entbehreAusführungen aber kann die Norddeutſche erſehen wie wenig

grade bisher von denjenigen Parteien welche die Reichstreue jeder

ſchämung ernten bei dieſen inquiſitoriſchen Künſten am meiſten

jüngere Damen die durch krampfhafte blind

trachten
Oder ſollte der Argwohn überhaupt das Herz der

Frauen zu ſeinem Lieblingsneſt erkoren haben Was ihnen an
Beſonnenheit und Muth abgeht das beſitzen ſie doppelt an
hurkiger Beobachtung und erſtaunlichem Scharfſinn Ein
Dangergeſchenk verlieh ihnen die Natur indem ſie mit der
Fähigkelt der blitzartigen Auffaſſung die Gabe der ungeſtümen
und undankbaren S
der Frauen im großen Ganzen ſich um den einen ewigen
Mittelpunkt der Lr Liebe bewegt ſo nehmen ihre mißtrauiſchen
Wahrnehmungen der Mehrzahl nach ihre Richtung auf die
Untreue der Männer und den Verr enDabei muß man nicht gleich an Gift Dolch und Eheſcheidung
denken in den meiſten Fällen gottlob verlaufen ſolche An
wandelungen der Eiferſucht vorübergehend wie Wolken vor der
Sonne aus denen die Strahlenkönigin Liebe bald wieder
a hervorbricht Hier iſt der berühmte Schritt von
Erhabenen zum Lächerlichen vom Trauerſpiel zum Luſtſpiel oft

keine vier Zoll weit und lieblich miſchen ſich auf den
Wangen der beruhigten und verſöhnten Frau die verſiegenden
Thränen des

ſchämung 2Aber wehe dem Herzen aus dem nicht eine gütige und ſtarke
Hand das Unkraut des Argwohns im erſten Aufkeimen her

re Damen zufahrendeSchneidigkeit den Mangel pädagogiſcher Sicherheit zu erſetzen

ußfolgerung verband Und da das Leben er bricht in neue Vorwurfe aus

Verrath der Nebenbuhlerinnen

Begründung und erſcheinen die an die angebliche Reiſe

re es wie Schlingkraut endlos treibend fort
hängt ans Herz ſich an mit tauſend Aeſten

So trennen endlich in Verworrenheit
Unheilbar ſich die Guten und die Beſten

Giebt es kein Mittel den Argwohn zu ſtillen und zu heilen
Er gehört zu den Krankheiten die rn ärztliche Behandlung
gefährlicher zu werden ſcheinen Macht einem Argwöhniſchen

Vorſtellungen er wird ſie durch vernünftigere
un e Partei a re ten er wird

ch im Kömplot mit ihm glauben be et h
macht ihn lächerlich

er wendet euch tief gekränkt den Rücken überlaßt ihn ſich

ſelbſt ihr e endloſer Grübeleien undunbarmherziger Selvſtze ins
Nun ſücht man keinen hinter einer Thür hinter der man

nicht ſelbſt geſtanden hat Man könnte glauben Argwohn ſein jedem Falle der Sel hſiverrath eines doſen Gewiſſe Jn

der That ſind jene Thrannen vor deren LiſtWuth undGrauſamkeit ihre Höfe und Länder erzitterten meiſt auch
Finſterlinge des unheilbaren Argwohns gegen ihre Umgebungen

eweſen dexen Rache ſie fürchteken Allein wie der herrlich
Tempel nicht vor Entweihung ſo iſt das edelſte Herz nicht

icher vor der Schlangenbrut mißtrauiſcher Stimmungen undZornes mit den reichlich fließenden l h en es gehört die ganze Feſtigkeit des beſſeren
aubens an die Menſchheit dazu ſich aus dem Sumpf

einporzuheben in den der Fuß tiefer und tiefer verſinkt je

ten

zliche Verwundung des Mißtrauens gegen Gatte

Freund und geliebtes Kind nete
Wcht Wirzeln du der Lippe ſdi
Das unbedacht dem nellen g

anweſend iſt einer Unthat bezichtigt wird Verdruß und Be

kte wäre verloren dennin der getrühtegt

un v entflohenDoch von dem Ohr des Argwobns aufgefangen n

Sisri v tehr anſtrengt den zuverläſſigen Boden neuen Verausriß ſondern in welchem der giftige Samen wuchernd erst ent findet Ach und worin e da Argwohn ni ten i d De er mit dem
Nahrung Ein erhaſchtes Work ein belauſchter Ton eine auf be von Kir ad Partge n getrieben werden möge es
geſtoberte Zeile ein aſseſfugen Bick genügen ihm Hin un Meine u Waare are Wahrheit darin daß man von
Seſpinnſte da en e ſblinagen Iree her das Weſen der Frömmigkeit im Glauben geſucht hat inrer da n e 5 n vertraut en de Mag des Guten erie an iſt
St en J f n einbare 334 v Denamenos e des Böſe z überwinden Nur wer dieſen Glänben verloren
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In derſelben wird u g dem
der Geſetg

des Herrn v Tisza geknüpften Kombinationen als durchaus
hinfällig

Jn der am Freitag im franzöſiſchen Kriegs
miniſte rium abgehaltenen Sitzung des Vertheidigungs
comites wurde über den Antrag berathen die Umfaſſungs
mauer von Paris zwiſchen Auteuil und St Denis nieder
zulegen Der Antrag würde abgelehnt von den anweſenden
17 Mitgliedern des Comites ſtimmten nur 3 darunter
der Kriegsminiſter Boulanger und der Gouver
neür von Paris General n eka für die Be
ſeitigung der Ringmauer die übrigen Mitglieder ſtimmten
dagegen oder enthielten ſich der Abſtimmung

Das Journal de St Pétersbourg
der Enthüllung des Denkmals des
Chanzy es habe nicht für nothwendig befunden ſich über
die Anweſenheit des Generals Fredericks bei dieſein Akte
zu äußern die ſich guf gar eggtgrie Weiſe durch die Er
innerungen erkläre welche Chanzy in Rußland hinterlaſſen

habe Die daran C ſeien daher abſolut
nicht am Platze Es 8Politik eines großen Reiches nicht von Zwiſchenfällen wie der

in Nougrt abhänge n e c u W
Die zweite Kammer der Niederkande hat am Freitag

die in Beantwortung der Thronrede an den König zu
richten de Adreſſe mit 45 gegen 30 Stimmeit angenommen

Wunſche Ausdruck gegeben daß

ebung bei der Verfaſſungsreviſion möglichſt große
Freiheit in Bezug auf die Ausdehnung des Wahlrechts ge
geben werden möge Seitens der Regierung war vor der
Abſtimmung über die Adreſſe auf das beſtimmteſte erklärt
worden daß ſie einer Verfaſſungsreform deren Ergebniß das
allgemeine Wahlrecht ſein würde ihre Zuſtimmung niemals

ertheilen werde t e rNach einer Meldung der Pol Korr dis Ka iro vom
11 d iſt es einem neuerlichen Berichte des Brigädegenerals
Schudi Paſcha zufolge einigen ehemaligen egyptiſchen
Funktionären in Khartum gelüngen bis zu ihm zu gelangen
Nach den Ausſagen derſelben heyrſche unter den Sudaneſen
volle Amarchie und zwiſchen den Emirs rund den Chefs
der Stämme vollſtändige Uneinigkeit S grr dem
Khalifen Abdullah und dem Emir von Berber Abül Kheir
ſind Zerwürfniſſe eingetreten Einer bekämpfe den andern ſo
daß alle Gerüchte über einen demnächſt auszuführenden Angriff
geradezu abſurd feien Schudi Paſcha ſchließt ſeinen Bericht
mit der Erklärung daß die Bewohnerſchaft von Dongola und
Umgebung die Entſendung von egyptiſchen Truppen verlangt
und ſich verpflichtet denſelben Kämeele Rinder und Lebens

mittel zu liefern za An h ene e 43 92 9 J9 J z SKleittere telegrabbiſche Mitthellungen
Kopenhagen 23 Juli Der Herzog von Ehaxtres iſt

mit ſeinem älteſten Sohne dem Prinzen Heinrich heute vormittag
zum Beſuch der Königlichen Familie hier eingetroffen

Deutſches Reich
Berlin 23 Juli Se Majeſtät der Kaiſer machte geſtern

S 7

in Gaſtein nach dem Bade einen einſtündigen Spaziergang auf
dem Kaiſerwege und ſtattete am Nachmittage der Gräfin Grünne
einen einſtündigen Beſuch ab Graf Thuün welcher zur Hoftafel
geladen war verabſchiedete ſich nach derielben von Sr Majeſtät
um nach Salzburg zurückzukehren a Die Kaiſerin empfing
heute in Schlangenbad den Prinzen Nikolaus von
Naſfau unternahm ſpäter eine Ausfahrt und machte abends
einen Spaziergang in der HainbuchenAllee Geſtern abend
entſprachen die Kronprinzlichen Herrfſchaften einer Ein
ladung des Offiziercörps des LehrJnfanterie Bataillons zu einer

von deniſelben veranſtalteten Feſtlichkeite

Der Reichsanzeiger publizirt eine kaiſerkiche von Mainau
datirte Verordnung betreffend die t einer Kommiffion für die Herſtellung des Nordoſtſectanals

Dieſelbe lautet r re e
betreffend die
miſſion für die

Errichtung einer beſonderen Kom
Herſtellung des Nordoſtfeekan als

2 9 5391 91Vom 17 Juli 4886 hWir Wilhelm von Gottes Guaden Deutſcher Kaiſer
u König von Preußen c 39 ungvedordnen im Namen des Reichs mit Zuſtimmun des Bundes

rathe was folgt e n monnar
Für die Herſtellung des Nordoſtſeekanals wird eine dem

Rsichsamt des Jnnern unmittelbax untergeordnete Geſondere
Kommiſſion unter der Bezeichnung Kaiſerliche Kaftagk Kom

ſagt anläßlich

enerals

s ſei unnöthig nahen daß die

J klar werden ſie muß abwarten daß die deutſche Nation ein

unter die Landesverräther nicht guch

a unſeren Offiziöſenh e da

beſcheid Beſchwerde erhoben wird die vorläufige Einſtellung der
Vollſtreckung verfügt werden

Urkündlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift
und beigedrucktem Kaiſerlichen Jnſiegel

Gegeben Wer den 19 Juli 1886
ilhelm2 et Bismarck

A Berlin 23 Juli Vom 1 Auguſt ab werden die bis
herigen Vorſchriften über die zollfreie Ablaſſung von
Rohrzucker zur Herſtellung von kondenſirter Milch
alißer Kraft geſetzt werden dafür aber anderweite Beſtim
mungen über die bei der Ausfuhr von kondenſirter Milch zu
gewährende Steuervergütung für den in dem Fabrikate ent
halteten inländiſchen Zucker in Wirkſamkeit treten Die
oberſten Landesfinanzbehörden werden ermächtigt nach Maß

abe dieſer neuen Vorſchriften vorbehaltlichViberrufs und unter Anordnung e Kontrolemaßregeln
für den zur Herſtellung kondenſirter Milch verwendeten inkän

oder Privattranſitlagern unter amtlichen Mitverſchluß die
Steuer zu vergüten Der Fabrikant hat ſchriftlich anzuzeigen
in welchem Prozentverhälthiß er bei der Herſtellung konden
ſirter Milch den Zucker zu verwenden beabſichtigt und für jede
Art der zur Füllung zu benutzenden Gefäße nähere Angaben
bezüglich des Brutto ünd des Nettogewichts zu machen Die
ſteuerliche Ueberwachung hat ſich namentlich auch darauf zu

angemeldeten Menge verwendet wird

Bekanntlich wurde in den letzten Tagen die Mittheilüng
verbreitet daß die ſüddeutſchen Finanzminiſter wegen der
Branntweinſteuerfrage eine Berathung gehabt und daß
eine neue Branntweinſteuervorlgge in der nächſten Seſſion des
Reichstages zu erwarten ſei Dem gegenüber können heute
die offiziöſen B P N werſichern daß die Regierung dieſem
Reichstage keine weitere Brannkweinſteuervorkage machen
wird Und warum Man höre wie ſich das offiziöſe Blatt

das Herz erleichtert aWir meinen man würde ſchon a r zu dieſer Annahme
haben gelangen können wenn man ſich die Zuſammenſetzung
des gegenwärtigen Reichstages vor Augen gehalten hätte Aus

ſchlaggebend ſind in dieſem Reichstage einige Fraktionen die
ibre Aufgabe lediglich in der Unterminirung des Reiches
ſehen und in ihrem hierauf gerichteten Streben ſelbſt davor
nicht zurückſchrecken mit den Polen geneinſame Sache gegen
die handgreiſlichen Jntereſſen des Reichs zu machen Von
einer derartig zuſammengeſetzten Volksvertretung die Annahme
eines Geſetzes zu erwarten das dem Reiche eine weitere
Stärkung bringt hieße dem Satze huldigen Credo quia ab
surdum est Nachdem die Oppoſition die bisherigen Brannt

weinſteuervorlagen in erſter Linie damit bekämpft hat daß ſie
das Bedürfniß nach höheren Reichseinnahmen in Zweifel zog
wäre es in der That abſurd nochmals den Verfuch zu erneuern
von dieſem Reichstage die nen zu einem Geſetzes
vorſchlage zu erlangen deſſen Annahme eine weſeutliche
Stärkung in ſich ſchließen würde Unſeres Erachtens giebt es Wind
bei dieſer Sachlage für dier Regierung nur einen Weg Sie
muß abwarten daß die Wähler ſich über die Bedürfnißfrage

ſFieht auf welch gefährliche Bahn die heutigen parlamentariſchen
Verhältniſſe ſie gebracht haben und wie nothwendig es iſt daß
wir anſtelle des jetzigen Konglomerats von Welfen Fran
zoſen Sszialdemokraten Polen und Polengenoſſen wieder eine

wirklich deutſche Volksverkretüng bekommen g
Mehr gls hier kann an politiſcher Unehrlichkeit überhaupt
nicht geleiſtet werden Das Bränntweinmonopol ſowohl als
der darauf folgende Brauntweinſteuerentwürf ſind von dem
Reichstage nahezu einſtimmig abgelehnt worden Wenn das
einen Verrath am Vaterlande bedeutet warum werden da

ter die Landesve ch die Hauptſchilvigen die
beiden konſervativen Fraktionen welche durch das Uebermaäß

e Fordexungen rin erſter Linie das Zuſtandekommen
das nationalliberalen Vermittligsvorſchlages verhindert haben
eilrangirt Zeigt dieſer Fall micht aufs deutlichſte wie es

D Grunvſatz iſt mit zweierlei
daß zu meſſen utid daß ihnen hur das traurige Amt vhliegt

denn dppoſitivnellen Partelen gegenüber ſhahnloſer Verdächtigung

5 n e Parteien gegenüber gber ebenſo ſchainloſerrtüſchung ſich zu befleißigen Doch es derlohnt e
vondarüber noch viele Worte zu verlieren Und ſo bleibt vo

Zutereſſe nur die Ankündigung daß die Regierung dieſen
11FFReichstag nicht mehr mit Deiner Brauntweinſteuervorlag

berhren wird Die Regierung kann aber lange ibarten bis
ſie einen beſſeren Reichstag als dieſen finden wird

In Kellinghufen hat
151 4 13 4

jederzeitigen

diſchen Zucker von der im Artikel J S 26 des Zuckerſteuer
geſetzes bezeichneten r bei der Aitsführ des Fabrikats
oder bei Nieberlegung deſſelben in öffentlichen Niederlagen

richten daß nur Zucker in der bezeichneten Art und in derch ß Zu zeich demokrat Mohr ausgewieſen aufgrund welchen Geſetzes wird

Wetker Vielfach enticden ſich

e

kürzlich ein Sangerfeſt ſtattgefunden

s 6 Werden agktive Offiziere zum Mitgliede des Vorſtandes
eines Vereins welcher öffentliche Nennen abhält gewählt ſo
bedürfen ſie zur Annahme der Wahl der Genehmigung ihres
Regiments c Commandenxs bezw ihres nächſten Dienſt
vorgeſetzten

s 7 Der jeweilige Chef des MilitärReitinſtituts bildet mit
einigen von ihm h und Mir namhaft zu machen
den Offizieren eine ſtändige Aufſichtsbehörde für die Bethei
ligung der Offiziere an den öffentlichen Remen Er hat im
Auge zu behalten daß ſich keine den gegenwärtigen Beſtim
mungen oder ſonſt dem Anſehen des Offizierſtandes wider
ſprechende Mißbräuche einſchleichen und iſt berechtigt durch die
betreffenden Regiments c Commandeure Bericht über einzelne
Offiziere einzufordern und begutachten zu laſſen Etwa von
ihm als anſtößig befundene Thatſachen hat er durch Korreſpon

denz mit den für ehrengerichtliche Angelegenheiten verordneten
Dienſtvorgeſetzten der betreffenden Offiziere zur Ahndung zu
bringen bezw eine allgemeine Abſtellung anzuregen Treten t
hierbei nicht auszugleichende Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen
ihm und einem kommandirenden General ein ſo hät er an
Mich direkt zu berichten Ein gleiches ſoll geſchehen ſobald
von vornherein der Erlaß allgemeiner für die Armee

giltiger Beſtimmungen erforderlich erſcheint S S

h n gez WilhelmFürſt Bismarck ſah in den letzten Tagen den Führer derd Nationalliberalen Dr v Schauß bei ſich in Kiſſingen

zu Tiſche d ſtJm Wahlkreis Herzogthum Lauenbürg iſt nunmehr auchder konſervative Kaiwidat S der vortragende Rath im Kultus
miniſterium Geh Rath Graf Bernſtorff Stintenbürg vom
konſervätiven Verein in Ratzeburg definitiv aufgeſtellt worden

Jn Krimmitſchau iſt nach ſfächſiſchen Blättern der Sozial

nicht a und der von ihm begründete Freidenker Verein ſoll
behördlich verboten ſein weil ſich deſſen Satzungen in direkten
Widerſpruch mit der chriſtlichen Religion befänden u

Der Senat der Akademie zu Münſter hat ſich ſo ſchreibt
der Weſtf Merkur veranlaßt geſehen einen Studirendender Theologie welcher das Semeſter in Jnnsbruck zubrachte

ährend er hier durch einen anderen beſtinimte Vorleſungen bee ünd teſtiren ließ mit der Strafe der Entfernung unter
brechnung des erwähnten Semeſters zu belegen

Berlin 23 Juli Der Dampfer Polyhymnia mit denAblöſnth ſong es für S M Kreuzer Möve a M
Kanonenboot Hhäne iſt heute in Aden eingetroffen a S M
Kreuzer Nautilus Kommandänt Korvetten Kapitän Rötger
iſt heute in Hongkong eingetroffen

7 rn
e Salle den 24 Juli

Bei einer Kahnfahrt auf der Saale ſind geſtern abend zwei
Perfonen der 24hjähr Sohn des Auktionskommiſſar Radeſtock
und einer ſeiner Geſellſchafter der Bäcker Schneller von hier
ertrunken Ueber die näheren Umſtände berichten wir in einen

der Beilagen aluegMeteorologiſche Statiom

ſ J 10 u ats Jul u mÖC

Barometer Millimeter 749 0 744 2Thetmoineter Celſins 19,4 18 4Relative Feuchtigteit s 90n h J 23s U früh Thaupunkt n d K H 12,5
Wafſerwärme der Saale 18 Gr R 2

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola
23 Juli 8 U morgens Der höchſte Luftdruck befand ſich über dem Alpen

gebiet eine Depreſſion ſchien ſich über dem Kanalgebiet zu eutwickeln das Ge
biet niederen Luftdrucks nördl von Britannien hatte an Tiefe abgenommen
Mitteleuropa hatte bei ſchwacher ſüdl und weſtl Luftbewwegnng warmes trübes

t Gewitter mit ſtarken Regengüſſen Chemnitz
o mmn Haparanda 756 21 Nord leicht wolkig Moskau 745 16 Nord

weſt ſtill Regen Hambiirg 750 18 Südweſt leicht heiter Breslau 760 20
Südweſt ſchwach bedeckt Nizza 760 24 ſtill wolkenlos Paris 762 16 Süd
e halb bedeckt Am 21 Jnli 7 Uhr früh Pola 766 33 ſtill
Nebel Rom 766 25 ſtill wolkenlos Malta 764 25 ſtill wolkenlos
Konſtantt 763 22 ſtill wolkenlos

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
en Hamburg 24 Juli Die Luftdruckvertheilung hat im

allgemeinen nur wenig Veränderung erlitten doch dauert die
hen Drücks im Weſten noch fort Es iſt daher weiter
wolkiges bis trübes Wetter mit Niederſchlägen wahrſcheinlich

5 Olmüitz 22S 22 Juli Ein furchtbares Hagelwetter beiwelchein hühnereigroße Eisſtücke 20 Deka ſchwer ſielen vernichtete
in weitem Umkreiſe von Olmütz die Sagaten und das Obſt

Der Schaden iſt ein ſehr bedeutender n
e

n iKViſſenſchaft Kunſt LiteraturS Der Durch vxſchung der Ringwälle Grabſtätten
Anfiedelingsplätze u ſ w aus römiſchen und heid niſche

i Waren u Serlbhnn dere g e iſt
jelfach die Aufgrablina und öxüng derartiger Denkmäler inewinnſüchtiger Abſicht gefolgt Das hat dex Nordd Allg

r

miſſion errichtet welche innerhalb des ihr zugewieſenen Ge telli l zufolge den Kultusminiſter zu el i diee n e des Bbens le hihte 9w daſe hat ſt ma dem der gen Stern e et be e t tie Seng
e einer Reichsbehörde haben ſoll n t S Kieler Zig entnehmen folgendes Zorlkurkoſum er oſenſchaſttiche an der Erhaltung bezw ſachberſtän
Die Beſtimmung des Sitzes der Kommiſſion der Zuſammen eignet Herr Maler Reimers in Hamburg hatte es über di i u a Reſer Zeugen einer längſt verſchibündenen Ver

eblng und des Geſchäſtsganges derſelben erfolgt durch den naminen die Lokomotive des von 9 törla gbzulgſſenden Sonder heit durch ein derartiges Verfabren hingewieſen wird
ch e Ichſteigenhändigen Anterſchriſt und i ſchmken Den Derſelbe auſ Betr mit e ne e e

Vegeben S oß Mainan den 17 Jutt 1886 e angebracht waren benutte Dieſe beiden Bretter myßten an ſwan geachten Jude Die rn e letzterer Art würdene Mainait den 17 Juli m e ber zollgkent i Kutteg h e e et Kergen e h Alten gern un Staat oder denB 8 beim I keine als bemaältes Holz vergollt werpett Vlop tat Herm ne aBrtiber 7 S 3 et rn k u D l ei e i en ei en ä n ö er ega nFerner veröffentlicht der z Reichsanzeiger non eine Die könlgliche Kabinetsorbre Aber die Theilnahme dirs Litens der Händler gegenliber ünkundigerweſtgfriktaniſ e S S en et gel e e an c et en Wett icht Sowelt die Geſetze die n et
Versrdnung welche folgenden ortlgut hat i en W enehſr nach der Aidsbürger Abendseitni a folgenden n n vffen et e t

hrud o a 1 n 2755 8 Sia r zis r ch ich 4 5 S z te r d Maatlic und e kchl h n örden ne n ne een e e Ww ikaniichen J e h l dähh t a ken oh Schuß gebitt e in en e n u ehe n des S vorhandenenWir Wilhelm vo Gottes Grade Dechſcher Kaiſer i n allen Offigteren Miene Arinee an das genaue elſchafttſchen Ver re et e et
wen m von Preußen r 5 tie Berg rn itlärhcen Dienſtleſſtüng agerdaehe Kicturſtatten vertnümt l wie d de Julereſe hitch
niſſe der dent M Schuhaekſete ber h re isverhätt Hüiſett nen der e e e ar der Buhithüng von Sachberſtändigen zu den etwaigen Ausgrabingen
des Machs nes folgt e n rege im Namen e c Nach im e e äij Hei Parforce Jaadrennen ſant i e e u e deren e ranene

J 80,8 W v h g rxo r k ac un ihn u r lehnt r worden am nen er ver W Zusful Frucur o das Sach gebiet den gomwiſar a e S einer Armee les verbolen t Erhalkung e Ringtvälle Zum
cirilſſche Shaheebt un dortiger So tüdweſt imt Jockehs oder mit Herren die noch nach dem Juli Bauwerke u ſ w ihre Fürſhrge zuzikwenden
erke es utzge e d T c m untere 1886 in Deutſchland mit Jockeys gexitten hapen im Nennen e er hat dem B E zufolge als erſte
Wanne n i Stehen an en zu i keiten deren Beſtter nicht Linen ſtandes H de u en en ne e anAus 7 v i e h u 42 9 a u 19 0 tn A I 1139 anzler gemahen Umngang für ihre e ehe e le eerlaſſen Dieſelben ſind ſofort in Abſchriften eder hl die a ſſen

ungern

5 2 Die Verkündung der Verordnüttgen cerfötgt in orts
dein ehe els dDirch Andeftaig an dte Tafel des

Gerrge r JS 35 Gegen Strafbeſcheide welche aufgrund der in Gemnß
heit des I erlaſſen Verordnungen ergehen ſteht den Be
n In Seſchwerde an den r ä i

Die Einlegung der Veſchwerde hatten aucſſchiebende
Wirkung es kann jedoch von der Behörde gegen deren Straf

HieGeldentſchädigungen irgendwelcher Art ſelbſt in ber

3 e nd Diäten gnzunehmen falls ſie

n we M e se
a Rennpferden mit Perſonen die nicht einen

e e e e e
ſte

Provinzial Nachrichten

dereit Herren t re n Her Rachdruck nſerer rig Kotteſſondeſter aus Krt Bebvin c

tandesgemä en 0
130 nur Ruter n e der Quelle geſtatset

Nordhauſen 23 Juli Nach 8 37 der hieſigen Feuerlöſch
nimg vom t Hit 869rdaung v ist den en itus und Branntwei
zei Ordnung von 18 Spiritus un ranntweinin maſſiv et Stpurg aufbewahrt werden

daß n keinem Falle ein Abfließell des Spiritus oder Brännt
eßt einen erſtoß gegen

14 z197

8 5 Das Wetten mi en nen die ni ſofort

baren r e nmit Buhmachern oder ſontt i an dn e e geſtattet iſt Anusgenominen hiervon ſind diejenigen Quan
titäten dieſer Stoffe welhe zum täglichen Geſchäſtsbetriebe

und 70 der burchgeſehenen Bau



erforderlich ſind Bisher wurde dieſe Beſtimmung gewiſſer
maßen dilatoriſch behandelt und erſt eine durch den neuen Hrn
Bürgermeiſter Hahn in den Monaten Mai und Juni d J ver
anlaßte baupolizeiliche Prüfung der Lagerräume bot Veranlaſſung
gegen die weitgus größte Anzahl der Jnhaber von Branntwein
und Sprit Niederlagen vorzugehen indem ihnen unter Androhung
einer Strafe von 150 M am 24 Juni aufgegeben wurde inner
halb einer Friſt von drei Monaten die vorgeſchriebenen maſſiv

ewölbten Niederlagen v beſchaffen bezw herrichten zu laſſen
ierauf traten die von dieſer Maßregel betroffenen Betheiligten

u und wählten einen Ausſchuß mit dem Auftrag mit
en Organen der PolizeiVerwaltung über die Ausführung der

Anordnung zu berathen da innerhalb 3 Monaten es nicht möglich
ſei alle Niederlagsränme ſo wie gefordert herzuſtellen man auch
überhaupt es bei dem heutigen Stande des Brennereigeſchäfts
wo die Waare nicht in großen Maſſen gelagert wird nicht für
nöthig erachtet ſolche Beſtimmungen noch zu handhaben Die
Berathungen haben dahin geführt daß die Polizeiverwaltung von
der Forderung maſſiver Decken Gewölbe in den jetzt vor

andenen Niederlagen abſieht dagegen müſſen letztere gegen die
traßen und HofLage ſo tief ausgeſchachtet ſein daß ein

Herausfließen ſpirituöſer Flüſſigkeiten unmöglich iſt die Fußböden
müſſen aus Steinplatten oder Cement beſtehen und die Seiten
wände bis zu einer gewiſſen Höhe maſſiv ſein Sprit darf in
den Niederlagsräumen in Mengen von 25 bis 30 Hektolitern ge
lagert werden für größere Mengen müſſen maſſiv gewölbte und
vertiefte e errnge hergeſtellt werdeu Bei Erbauung neuer
Brennereien oder Niederlagsgebände wird die Herſtellung maſſiver
DeckenGewölbe und UmfaſſungsMauern verlangt werden

O Delitzſch 23 Juli Geſtern abend nach 8 Uhr vernahmen
die Bewohner und Anwohner des Marktplatzes einen eigenthüm
lichen ſo Sieg Krach daß die Feuſter erzitterten Jn dem

Hauſe des Kfm Bruno Beyer hatte eine Gasexploſion ſtatt
gefunden Ueber die Urſache verlantet folgendes Die Gas
röhrenleitung hatte aus baulichen Rückſichten eine Aenderung
erfahren wobei vermuthlich eine undichte Stelle unbemerkt ge
blieben Frau B hatte durchdringenden Gasgeruch bemerkt und
deshalb uäch ihrem abweſenden Gatten geſandt Dieſer kehrte
zurück und wollte die Urſache mit der Schirmlampe unterſuchen
jedoch beim Oeffnen des neueingerichteten Zimmers erfolgte die
Expkoſion bei welcher ihm die Lampe aus der Hand geſchleudert
er ſelbſt aber an Haar Geſicht und Händen arg verbraunt
wurde ſodaß er ſogleich in ärztliche Behandlung gebracht werden
mußte Auch Frau und Kind des Hru B wurden verletzt
Kurze Zeit vorher war vom Rauſch ſchen Hauſe in der Schul
ſtraße ein Theil des Giebels eingeſtürzt und hatte den Dach

en Nachbarhauſes beſchädigt ohne jedoch eine Perſon zu
erletzen

Den nachbenannten Perſonen iſt die Erlaubniß ertheilt zur
Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen OrdensJnſignien
und zwar Des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des Großherzoglich
ſächſiſchen HausOrdens der Wachſamkeit oder vom weißen i
dem Rittergutsbeſitzer und Sek Lieutenant d R des Königs
HuſReg I Rheiniſchen Nr 7 Riebeck zu Halle des Ehren
kreuzes erſter Klaſſe mit der Krone des Fürſtlich lippeſchen Ge
ſammthauſes dem Oberpräſidenten v Wolff zu Magdeburg

Der Oberförſter Brauns zu Windthof Oberförſterei Weil
burg iſt auf die durch Penſionirung des Oberförſters Vogelgeſang

erledigte Oberförſterſtelle Biſchofrode verſetztz
Dem Kaufmann Robert Weichſel jun in Magdeburg iſt

namens des Reichs das Exeguatur als Konſular Agent der Ver
einigten Staaten von Amerika in Magdeburg ertheilt

Jn Magdeburg wurde ein über Aachen eingetroffenes
Packet mit anaxchiſtifchen Druckſchriften die dort zur

Vertheilung kommen ſollten beſchlagnahmt

b Gera 23 Juli Nachdem in den jüngſtvergangenen
3 Tagen naqinentlich aber geſtern eine tropiſche Hitze geherrſcht
hatte wurde die Temperatur der Lüft in der vergangenen Nacht
durch mehrfache Gewitter verbunden mit maſſenhaften Nieder
ſchlägen abgetühlt Die Elſter iſt infolge der letzteren nicht
unerheblich geſtiegen Jn dem benachbarten fächſiſchen Orte
de wurde dieſer Tage die kgl ſächſiſche Verdienſt
medaille
Spinnerei der hieſigen Firma C F Neumerkel beſchäftigten
Arbeitern vor dem e Arbeiterperſonal durch z Amts
hauptmann aus Zwickau mit je einem Anerkennüngsſchreiben
verliehen Die Medaille wird zunr verliehen nach 80jähriger
Arbeitszeit bei einem und demſelben Arbeitgeber Die Erbherrſ e ſten haben ſich von Schloß Schleiz aus geſtern nach
Potsdam zurlickbegeben Das Vogelſchießen im benachbarten
Zeitz findet vom 16 Auguſt ſtatt

e Markranſtädt 28 Juli Geſtern wurde hier ein Soldat
vom Jnfanterie Regiment Nr 407 Leipzig verhaftet weil er

Turnfeſt mitzufeiern
ſich ant Sonnabend vhne Urlaub entfernt Halle üm das hieſige

96 103 i i men Da Rennen
e

J leigeiger Panora ma ſind gegenwärtig zwei neue
intereſſante Dioraämen aufgeſtellt Der Empfang des
Prinzen Heinrich im Kieler Hafen gemalt von Hans

Peterſen in Hamburg unter Mitwirkung von GüntherNaumburg in Berlin und Kronprinz Albert von Sachſen
in der Schlacht heit Beaunmont gemalt von Prof Braunin Müncheß unter Mitwirkung des Sherſitteutenaſt Götz in
Dresden Jn Bezug auf den n dient zur Exlänternng
Dem Krönprinz Albert von Sachſen als Führer dex aus demIV X und dem Gardecörps züſqmimengeſehten Wede axuniee
fällt die Aufgabe zu die Bereinigüng der
Armee vor Chalons mit der um Metz a oſenen ArniceMarſchall Bazaine unter alten Unſſtänden zu bindern Kronrin
liegt Seine Entſchlüſſe entſprechen der Bedenttung des An e
blicks Die rätibuen der Magsarmee tts Die Oprrationen der e ehören zu den hethordte ehe auf dem Gebiete oder e ategi R 8
am 27 Aiguſſt beſetzt die Malsarmee die übergänge o
Duti bis Stenay n dant gt v r von Chalons den geraden

Weg nach Metz Damit ſt bereits die ſtra e Entſcheidung
gefällt tet e von Chalons handelt es ſich micht wehr

neue eſondern uür ſich der vön Süden den an t
Am gefcd n t n Derder deutſche Heere zu entziehen S
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für Treue in der Arbeit vier in der dortigen
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en macht die Entwicklungh bit dieſe Schlacht zu

ſalem zum Geſchenk Da in jenem Jahre der Kronprinz aufſeiner Rehe zur Eröffnung des Suezkanals auch Konſtanthera

und Jeruſalem beſuchte ſo konnte er dieſe nicht unbedeutende
Schenkung ſofort in Empfang nehmen Die bezügliche Stätte
war ein vollſtändiges Trümmerfeld auf ihr hatte eine Kirche
Sta Maria latina major und ein Hoſpital geſtanden Man räumte
in den nächſten Jahren den Schutt auf und fand nicht nur den
Grundriß des Kirchleins ſondern von einer der Säulen des drei
ſchiffigen Gebäudes war ein Stück ſtehen geblieben und man
konnte danach den ganzen Bauplan rekonſtruiren Geh Ober
baurath Adler welcher 1873 deshalb nach Jeruſalem geſandt
war fand heraus daß die Kirche in ſüdfranzöſiſchem oder genauer
ausgedrückt auvergnatiſchem Stile gebaut war und entwarf da
die Kirche ganz in der alten Weiſe und Größe wieder aufgebaut
werden ſollte den Plan dazu nachdem er noch mehrere in gleicher
Bauart aufgeführte ſüdfranzöſiſche Kirchen aufgeſucht hatte Der
Bau verzögerte ſich aber wahrſcheinlich infolge der Verbindung
des dortigen Bisthums mit der anglikaniſchen Kirche Nunmehr
nachdem eine Trennung von dem britiſchen Einfluſſe beſchloſſen
iſt und die Errichtung eines eigenen deutſchen Bisthums bevor
ſteht dürfte mit dem Bau dieſer Kieche der Anfang um ſo eher

emacht werden als die Mittel dazu voll vorhanden ſind DieVaugelder hierfür wurden zur Zeit durch Sammlungen auf
gebracht Die Kirche wird nicht allein wegen des Feſthaltens an
ihrer früheren Grundfläche ſondern auch ſchon deshalb von be
ſcheidenem Umſange ſein weil die dortige deutſche Gemeinde eine
überaus kleine iſt

Kroatiſche Zuſtände Ein ſeltſames Ausſehen hatte
die Nr 161 des in Agram erſcheinenden Agramer Tageblatt
faſt die ganze erſte Seite des Blattes war weiß denn Leitartikel
und Feuilleton waren von der Staatsanwaltſchaft konfiszirt
ſtehen geblieben war in der Mitte nur ein gar ſeltſames Akten

folgender Erläß irgend einer ungenannten kroatiſchen Vize
geſpanſchaft

Die That welche dem Marcell von Kiepach Grundbeſitzer
in Tomaſin in einem gewiſſen Journale vorgeworfen wird
wurde von dieſer Behörde nicht als Verbrechen angeſehen
ſondern nur als ein polizeiwidriges Benehmen und daher hat
ſie den Schuldigen polizeilich abgeſtraft betrachtet ſie
die Sache als beendigt und jedes weitere Verfahren als unnütz
denn Marcell Kiepach hatte keine böſe Abſicht ſondern im
Gegentheil er hatte die Abſicht in der Kirche Frömmigkeit zu
üben Wenn er mit dem Pferde in die Kirche hineingegangen
iſt ſo kann ihm das nicht als ein Verbrechen angerechnet werden
weil er betrunken war Andere Leute führen nüchtern ihre
Hunde in die Kirche und wird ihnen dies nicht als Verbrechen
imputirt obwohl vor Gott und der Kirche alle Thiere gleich ſind
und weniger verächtlich als gewiſſe Heiden und ſchlechte Leute
und wären ſie auch Redacteure Jn der hieſigen Umgebung
bat der Fall des Marcell Kiepach gar keine Aufregun
verurſacht denn alle geſcheidten Leute ſind überzeugt da
er das nur in Trunkenheit ohne böſe Abſicht gethan da
gegen hat in dieſer Gegend ſchreckliche Erbitterung verurſacht
die Brandſchatzung welche der Advokat S unter der Firma

des Geſetzes vollführt und müſſen ihm für ſeine Schurkereien
bie Behörden welche vom Staate für den Rechtsſchutz auf
Karent ſind zur Verfügung ſtehen und dennoch geſchah dieſem

nmenſchen bisher nichts und über das Pferd des Kiepach
bleibt die Ehre und der ehrenwerthe Redacteur des Tagblattes

ſtecken Die k Vizegeſpanſchaft
Aus dieſem amtlichen Aktenſtück ſo bemerkt hierzu die Neue

Temesvarer Zeitung vom 21 d iſt alſo erſichtlich daß ein
Gutsbeſitzer zu Pferde in die Kirche geritten iſt und alsdann
eine höhere Behörde der der Fall gemeldet wurde warſcheintich
der Staatsanwalt den Mann der in ſolcher Weiſe das Gottes
haus entweihte zur Rechenſchaft ziehen wollte erklärte die Vize
geſellſchaft die Beſtrafung des Mannes ſei unnütz denn derſelbe
habe Frömmigkeit üben wollen und ſei betrunken geweſen Jeden
falls muß dies eine eigene Gattung Frömmigkeit ſein die zu
Pferde und im berauſchten Zuſtand geübt wird

Spielwuth und Ausdauer Vier Bauern im Herzog
thum Altenburg der Wiege des Skatſpiels ſetzten ſich vor einiger

Zeit an einem Sonnabend nachmittag zum Skat zuſammen und
fanden an dent Spiele ſo viel Reiz daß ſie abgeſehen von der

Zeit die ſie für des Leibes Nahrung und Nothdurft gebrauchten
bis am Montag früh 8 Uhr ſpielten Die Bauern hatten nicht
billig geſpielt einer der im Pech ſaß hatte gegen 1500 M ver

Spielern verbraucht über 100 Glas Bier und ein Dützend
Flaſchen Wein getrunken und etliche gehratene Gänſe und Haſen
während des Spielchens genoſſen worden

Wortag ſriv i ihre ubten ſieDorf un das Spiel fortzuſetzen Man muß ebenunt de e en ein reicherAltenbinger Bauer ſein um ſich ſo etwas leiſten zu können
z London Der Frankf Ztg wird teleu vom 23 d gemeldet Eclipſe Stakes von 10,000 Lſirl

206,000 1 H T Barelah s Beudigo geritten vonT Common 2 Lord Alington s r Eandlemas geritten von
F Archer J Hammonds St Gatien, geritten von C Wodn
R Vyner s Minting wurde n rturrsinst n r

ſtück das aus der konfiszirten Fläche einſam herausragte

loreit und der Wirth erhielt von den vier Spielern gegen 170 M
Spiel und BZechgeld Zehn neue Kartenſpiele waren von den

Als die Bauern am
agen ſtiegen fuhren ſie bis n ordin

p

Der 1885 86er Abſchluß der Solbrig ſchen Kammgarn
Spiunerei zeigt 140,009 M Verluſt infolge von Abſchreibungen von
100,000 und Jnventariſirung der Vorräthe mit 800,000 M zu den niedrigſten
Preiſen Dieſer Verluſt wird durch die jüngſte Preishauſſe ausgeglichen
deshalb wird der Generalverſammlung im Sepiember ein zweiter We
Abſchluß ver Auguſt vorgelegt werden Die Verwaltung vergrößert die Fabrik
um 6000 Spindeln es ſind Aufträge bis Jahresſchluß vorhanden

T Die Maſchinenfabril Eßlingen vertheilt auf die Prioritäts
aktien 2 Proz Dividende gegen 3 Proz im Vorjahre die Stammaktien gehen
leer aus Am 1 April laſen für 2 Mill M Beſtellungen vor dieſelben
W ſich ſeither noch um 1 Mill M erhöht

Rom 23 Juli Telegr Die Jtalieniſche Nationalbank
hat Halbjahrs Dividende La 43 Lire feſtgeſetzt

ten 23 Juli Telegr Die SpitzenWaarenfirma HaſchekMertens ſtellte ihre sah en ein Die Paſſiva betragen ca 250,000 Fl

die n rig Fl Ein Ausgleich wurde mit 33 Proz angeboten
Eiſenbahn Einnahmen Wien 23 Juli Telegr Ausweisder n ahn geſammtes Netz m i bis 20 Juli 220,290

Mehreinnahme 8219 Fl die Einnahmen des alten Netzes betrugen inFkſeiben Zeit 158,682 Fl Viadereine e 7746 Fl m t

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 24 Juli Preiſe mit Ausſchluß der klergeblührpro 1000 Kilo netto Weizen mittel i Ige e beſſcee t

i62 f märkiſcher bis 165 M Roggen 135 141 M Gerſte
ohne Notiz Hafer 143 bis 149 M ſächſiſche überNotiz Raps zu 180 M vergeblich offerirt da nur klamme
Waare am Markte Erbſen Viktoria 140 150 M
Kümmel exel Sack pr 100 Kilo netto 48 50 M Stärke
incl e v 100 Kilo netto 33,50 M Ermittelte Preiſe
des Großhandels pr 100 Ko netto Linſen BohnenLupinen o 2 Futterartikel Futtermehl 13,00 MRoggenkleie 10 00 Werzenſchalen 9,00M Weizengries
kleie9,25 M Malzkeime helle 950 10,00 dunkle 50 9,00
Oelkuchen 12,25 bis 13,00 M Malz 25,00 bis 26,50 M
Rüböl 43,00 M Solaröl 0,825/30 13,00 M Spiritus
10,000 Liter Proz feſt Kartoffel 38,20 Rüben

Halle 24 Juli Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
18,00 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtäge Diverſes
Maſchinenſtroh 12 bis 15 M pr 1200 Pfd Z
Heu gutes 4,00 M pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 8,50
bis 4,00 M pr 100 Pfd

Waaren und Produktenberichte
Meh

Berlin 23 Jull Amtl Se ggen mer
unverſteuert incl Sack Niedriger Gekündigt Ttr Kündtgungsprei

Durchſchnittspr pr dieſen Monat 17 85 bis 17 30 bis
uli Aug 17 35 b 17 30 per Aug Sept 17 35 bis 17 39 bez

t

d Sept M 17 30 dis 17 30 bez ver Okt Nov 17 30 bez per Rov Dez

17 bezBerlin 23 Juli Wetzenmehl Nr 00 22,50 20,75 Nr 02075
19,0c Roggenmehl Nr O 19,50 48,25 Nr 0 und 1 17,75 47,25
per 100 kg brrätto lucl Sack Feine Marken 19 25 16 00 bez Roggen
mehl 1 M höher

Paris 22 Juli Telegr Mehl 12 Marques ruhig pr Jult
46 10 pr Aug 46,60 pr Sept Dez 47,60 pr Nov Febr 48,20 f

London 23 Juli Telegr Mehl ruhig
Liverpool 23 Jult Telegr Mehl ſietig
New York 22 Juli Telegr Mehl 3 D C im Faß 100 Pfd

Stärke Kartoffelmeht
Berlin 23 Juli Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 kg benttoincl Sack Kermine ruhig Gek Ctr Kündigungspr F Loco

17 10 per dieſen Monat 17,00 Br abgelaufene Anmeldungen vom 1 d
verkauft Durchſchnittspreis M per Jult Aug 16,80

Br per Aug Sept 77 Br M J per Sept Okt 16 60 Okt
Nov Gd ver Nov Dez M Trockene Kartokfelſtärkeper 100 kg brutto incl Sac Termine xuhig Gekündigt Centner
Kündigungspr M Loco 16,90 per dieſen Mon 16,90 Br abgelnete vom 1 d verkauft Durchſchnittspr per r
Aug 16,7 ver Sept bez Br per Sept Okt 69bez Br per Olt Nov per Nov Dez Br per DezJan bez te Kartofſelſtärke 7perz100 kg brutto incl Sack
Termine kündigt Ctr Kündigungspreis M Locoper dieſen Monat M

Baurmwolle
Liverpool 23 Jult Telegr Anfangsbericht Weuthmaßltcher

Umſatz 10000 B Stetig Tagesimport 5009 B Egyptian good
Liveryool 22 Jult Telegr Schlußbericht Umſatz 10000

davon für Spekulation und Export 1000 BVallen Amerikaner ſtetig
Surats feſt Egypier theurer Middl amerikaniſche Lieferung
h Verkäufer Juli Ang 5 Känfer Aug Sept 51 Käuſer Sept

t 5 s

Dersgeſterngemeldete Selbſtmord eines S tagts
anwalts wird heute widerrufen Aus Poſen erhält die Frkf

n i u dortigen Korreſpondenten folgendes Telegramm

eng r S Jt Welreffen d Selbſtmord des Staatsanwalts Kloehr iſt un

ri ig Se atte r re z 5 73 5 t r e ea Cholera Von Donnerstag mittag bis Freitag mittagſind an der Cholera in Trieſt 6 Perſon et d a

ſorben e e es
5 t
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neHDHandels Verkehrs und BörſenNachrich

im Auſchluſſe an die Rundreiſefahrkarten für Stregen des Vereinsdentſcher täte Seelen ich S ſaninten are
Rundreiſekarten für ſchw tiete recken unter fölgen
den Bedingungen ansgegeben I Die Ausgabe erfolgt während
es ganzen Jahres 2 Dis ſchweizeriſchen Rundreiſekarten er
alten dieſelbe Giltigkeitsdauer wie die deutſchen mit denen ſie

usgegeben 5 3 Die Zuſammen ne
u n n e t e e nd fieiit welcher ſie begonnen haben unterliegt der Bedingung dadie i die Fa rkatten einbezs bie zetern iſenbahn

ſtens 200 km haben 4 Wennſtrecken eine Länge von wmind

Jhnen heute morgen von mir telegraphiſch geſandte Nach

Wie wir hören werden don Anfang nächſten Monats ab

bare

h Krieger

do Okt Nov 5 Verkäufer Nov Dez 5 do Dez Jan
57 d Käufer Febr März 5 Känfer

Liverpool 22 Juli Wochenbericht
Se Olfizielle Notir ungen

Upland good ordinary 4 Dhollerah good falr e 4
Abw middlig odmiddling 5 ne4 Hqomra ſair

w middling 5 li e good fair 3middl ar e e e z e o ear 16 b neCeara ſair Svinde good arx good fair e e 5 s Bengal good fair e e 3Pernain fair e i d 3good fair o e 2828 5 ne 4Bahia fair Boom DTinnevbelly good falr 4Pegceio ſair 5 Weſtern good fair
Maranham fair ſair e 5 J good 4Egyptian brown fatr e 6 Pern r gh fair 5good fair e 117 le good fatr 29 6e 7 w good 6 Jwhite Tee e l L ſmooih fair 5

e vo ſtr 850d fairh good e 6 4 Anderer fair 5M G Broach good voeod fatr 5u in i e 6Hhollerah fair 3 44 r
Telegraphiſche Schifféuachrichten i

Hamburg 22 Juli Der Poſtdänpfer Hungaria der Am
G iſt von Hamburg kommend heute in Colon eingetroffen

h Ti e Echleppſchiffahrt auf der Elbe
Die Schlenſe zu Niegripp durchführen am 23 Jill Hermtet t er eeceeStabholz Hörske Manetſtene Krteſe euabe Spiritus n Magdeburg

e e e u ne e e njandau ner Weizen u Rieſa um in ien SchulzGrubenſchalen Sigreeg er Rundholz Ckemenz leer n Schönedet

K Dorenderg h anher 2T

h Trogden glängetdſten Waffentha a d en Heeres Ohne dagegen die Strecke in der Schweiz auf einer andern Grenzſtation e ndBegumont tritt Sedan wie v e otir ein Gravelytte e als derjenigen wonitt dieſelbe begonnen hat wird don an da i W re 23 Jul
Das Genträlde ſtellt den Augenblick dar t bie Kronpruiz der Bedingung einer Minde entfernüng abgeſehen Die ſchweizer e t m Dresden e Tee e
Albert bei den den l du T ein ſühſüſchen Strecken für welche Abſchnitte auſgelegt werden ſylvie die La Unter 73 Torgau glei T
Armeecorbs eiſtfrifft Das ſächtiſche Schützenreüſinent Bedingungen der Ausgabe ſind aus einen Verzeichniß zu er idee ttenberg J 200Nr 108 koininit auf der Ländſtraße hertſmnatſchirt unter welches in Kurze bei den Stationen zum Preiſe don Jul J Kohtan
Sardereiter Regiment t in voller Wucht das That 10Pf käuflich ſein wird e e en e don 21 tigan verfolgen Die franzöſiſche Artillerie C Eltbriefe Die Poſtverwaäliung hat ſ Z die löbliche e glsieben z neGeſcheſſe r h Mi r iſt eng re todtbringenden W ffen km Abſender ein feſter Satz von 80 Pf ar a ine e u so du
Kronprinzen zeigt das Gent aide bie Poclrais ener Am bode en eeeeeneeeereeeeenereeee Kalte n hr a ne l
Offiziere Brrr v z öhe wirt e noch unbekannt ſein daß wenn eine andere als diejenige R h W a e 39 84 ſBei J ſtur te We a See lt auf dem Eilbriefe pielleicht ir e t a tet mm welcher

e e e e d a e e enſofort Wahrſcheinlich hatte der Mann den Hals brochen e An n Ein a e über Peſt 24 Juli Prid Telegr Der ungariſcheher en h 480 entſtandele Boten lohn eingezo en der Miniſterpräſident v Tisza begiebt ſich vor demn e Empfänger das Botenlohn nicht ſo hat die Poſtodie ausgabe zu niſtexpr T re rin nort 1 Vermiſchtes Weile nan e de für e r A ritt ſeines Ur aubes andas Hoflager in Jſchlt gote eeeg in e e ilohn fraüitirt wird der i mO Deutſche Kirche in Jeruſakem m Jahre 1860 ne h c e e
prachte der Sultqu dein Kaiſer Wilhelm einen u des früher an en n t e ſo 45 v Vorliegstder Nr 1721 unſeres Blattes liegt bei
dem Vohanniter Orden gehörigen Grund und Bodens zu Jeru der zuhändigen Ober Poſtdirettion zu deautragen l Slätter für Belehrnng und Unterhaltung Nr 30
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FVFilialen
Berlin Roſtock Brandenburg

Zerbſt Burg b Magdeburg Spandau eigener Fabrik Heilige Geiſtſtraße 35
Fürſtenwalde Halle aS

Preis CouramtSerie Kinderwäsche Serie Herren Wäsche Serie Damen Wäsohe

ationegebandero r e J 553 SS ct r 2 S S J S S S eJ e e W d 5
T

S

rrenhemden aus Leinen Dowlas u Hemdentuch Damenhemden in Leinen Dowlas u HemdentnS Für Erstlinge mee n ev Nomgen ung gutem enden 8 mit guten Trimming oder Stickerei Anſätzen
h HMBemdehen von 204 an Jäekehen von 85 3 an Nr 105 106 107 108 109 110 111 112 Dowlas Damenhemden 110em lang ohne Spißten
S Steekkissen von 1,25 bis 10 25 150 75 200 225 250 75 3000 Nr 205 206 207 208 209I ekemän de abgepaßt und im Stück von 254 an Specialität Oberhemden Mi Sriben per h à Bee
S Mädehenhemden aus beſtem Madapolam Ausstattungs Hemcden Stück von 75 anS aus gutem Dowlas oder er 45 em lang 55 Ferne en n Sike e Du 359 eng d Nnenihauven inW je 5 em in der Länge ſteigend um 10 4 theurer ReinleinenEinſatz II Stück 00 Ia Stück 50 Namen an äe degt i auuen

Herren Chemisettes 3fach prima II SS Knabenhemden S em lang 55 Shirting ohne Kragen 055 und mit Kragen 65 V Damen Nachtjacken in weiß U
S aus gutem Dowlas oder Hemdentuch g Shirt Kragen 070 t 030 eS je 5 em in der Länge ſteigend um 10 4 theurer hirting prima L ohne Kragen 70 u mit Kragen Cordbarchend Dimitty Chiffon Stück 25 S
S Kinder Beinkleider LeinenChemiſettes prima I ohne Kragen 90 mit Kragen 1 bis zu den Eleganteſten

aus Madapolam oder Dowlas mit SticereiAnſatz e ren v h ehe n SeeS 40 em lang e Je e r ſteigend Stehkragen p S 50 Omhiegelragen v D 4 Stück von 1 an bis zu den Eleganteſten S

S Alle I Herren ans er e PFrisir FIäntel in großer AuswahlS ren ManscheS öpfig pr Dtzd 4,00 2knöpfig pr Dtzd 5,50S nach Maaß innerhalb 5 Tagen Prima Leinen iknöpfig pr Dtd 5,50 Probeſendungennach außerhalb fraueo ohne Berechnung der Portos2knöpfig pr Dtzd 7,50

Bee e e c e See u S re e e neneSee e e e S S e e e S S J e S Se e See z e e h e e Sa ehe m J S Bee Bee e re e 2 e t Se S S See S e e S e e e e eDas Glieschäftslocal der mir von der
Königlich Preussischen General Iotterie Direction

übertragenen Lotterie Rinnahme
reanadet en r R önfgstrasse 13

und ist an Wochentagen Feſte r geöſnet
Vorvbesteliungen auf Loose zur 175 Lotterie werde ieh nach Föglenkeit be

rücksichtigen S
Spitzen Kleider Stoſſe
Gestickte Kleider Stoſte

Ptamine Kleider Stoſſe
Batiste für Kleider

alle a Sanle Der Königliche Lotterie DinnehmerStickereien für Kleiderbevätze v Oscar Herrinauns
weiss erème Una vastrarvig e e e eK

i V empfehlen in grossem Sortiment

J S e S n ezu g8 n reisen S S S S e e e e e e ee S e e ce ehe J W ne 3 eA Huth CoGrosse Steinstrasse S cc

Unsere Solid gearbeiteten

Nladapodam Sücbereien

vorzüglich für

W a esempfehlen in grösster Auswahl

zu billigsten Preisen
der Verliner Corſet Fabrik

V G G G eannSelle a gr Ulrichſtraße U2
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager an

Corſets Tournuren
Tricot Taillen

Damen Corſets in jeder Weite von 50Damen Corſets hochſchnürend mit ich
bein von 3 bis zu den eleganteſten e

Patent Uhrfeder Corſets von 2 an
Umſtandcorſets nach 7,50Nährcorfets zu jedem Preiſe
Geradehalter mit Dre und apart

e r Tournüren v re anCrinolinen Roßhaar u Satin RöNenheiten in Tricot Cuilen

ehee

re eof und
Reſter

e Reſehhaltiges Lager I Plüſch im Pfund

von WMalzeisen in allen Profilen Verlaschungen Kleine Brauhausgaſſe 21 I
Ankern Zugstangen UnterlegplattenBanzas gen Hrt Kiieh ieenhefewier lBr handel bu Beesen

e von den einfachſten bis zu den feinſten e S Ausführung und Berechnung von F e Sonntag den 25 Juni Sesen
r schaftstag mit KirſchkuhenfeſtCorſets nach Maaß Corfet Wäſche und Reparaturen e 24 Bisenkonstruktionen D wozu einladet

S in kürzeſter Zeit 2 Wasserleitungs vS Ein Poſten zurückgeſetzter Corſets elegant und einfach im Einzel Fz Verkauf unter Fabrikpreis und P umnpenaniägen Familien Nachricht
Fabrik und Haupt Comptoir Berlin Blumenſtr 8

Halle a Berlin Bremen Caſſel Frankfurt a/OFilulen Hannover e Soisdam a a Statt beſonderer MeldungGothaer Lebensverſicherungsbauk nes

e e en J Pyr 3 7 W eunrer Verſich Weſtand an 1 Junt 1886 67 160 Perf mit 498800000 M e n nie an Alte derr nrit en Juli ſteht ein großer Saänkfonds 1 Juni 1886 ea 131350000 Jahren sin h Weſen höre
c Bah griſch en Zug o ſ Verſicherungsſumme ausbezahlt ſeit Beginn ca 168800000 ch e e geben iſtr ch en Neuer Zugang ſeit 1 Januar 1886 13 711300 fe Hefe Wutern

n ſehr ſoliden Preiſen bei mir isletSinn on V s leben Vertreten wird die Bank und F7 e Schl afNicolgiſtraſe S in Halle durch T HUdenhagen
z W G BReyer Mücheln weiſe a/SWettin Glust Strasser i Fa I G Strasser cheecceneeeeeo

ſe r i Für den Wirten re ntwortlichI Fleischhauer t l r Schehilion Neue Promenade

Halle Sir m Teian von Hito Hendel Mit Beſſagen

Von n früh ab eine fetteſowie große nud ch e utte erſchweine S

5 halbengl zum r
Giebichenſtein Brunnenſtraße 55 7

ein
jetz
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